
Protokoll OA Vorbereitungstreffen 23.11.2023

Anwesende: Alexandra Rolfs, Melanie Guhl, Ulrike Brinkhoff, Eva Karstendiek, Danni Schwaag, Jan 
Carstensen, Steffi Düerkop

Protokoll: Steffi Düerkop

Themen

1. Beschluss Teilnahme an beiden Tagen

2. Finanzen

3. Zukünftige Organisationsstruktur der Gruppe

4. Sonstiges

5. Termine

Zunächst wurden E-Mails von Teilnehmenden vorgelesen, die zuvor nur die Finanzgruppe erreichten. 
Die Mails werden an dieses Protokoll angehängt.

Zu 1.: 

Folgendes wird beschlossen:

Die Teilnahme an den Offenen Ateliers Bremen Neustadt ist verbindlich für zwei Tage (Samstag und 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr). Bestandsschutz für die Teilnahme nur am Sonntag, ist ausschließlich den 
Teilnehmenden gestattet, die in den Jahren 20 – 22 bereits an nur einem Tag geöffnet hatten. Für 
Neubewerber:innen und alle Anderen ist die Teilnahme an zwei Tagen verpflichtend.

Zu 2.:

Martin Wilmes  kann sich aus persönlichen Gründen aktuell nicht mehr für die OA engagieren (siehe 
Mail im Anhang). So möchte er das Amt ein Unterkonto für die Finanzen der OA abgeben. Hierfür 
benötigen wir dringend eine/ Nachfolgerin, die/ der sich bereit erklärt, vom eigenen Girokonto ein 
Unterkonto zu eröffnen. Renate schlägt ein Tagesgeldkonto vor, da dieses am unkompliziertesten 
erscheint. Ute Ihlenfeld möchte dann das noch übrige Geld der OA auf das neue Konto übertragen. 

So ist unser Ziel EIN Konto für alle Ein- und Ausgänge zu führen.

Renate Schütz hat angeboten, sich um das Einwerben von Sponsorengeldern (BikeIt und Sparkasse) 
zu kümmern. Diese Aufgabe hatte zuvor Ute Ihlenfeld übernommen (siehe Mail im Anhang). 

Zu 3.: 

Die Möglichkeit eine GbR (Gesellschaft bürgerlichen Rechts) oder einen Verein zu gründen, wird bei 
den Anwesenden zunächst als zu aufwendig bewertet. In Walle und im Viertel gibt es eine 
Vereinsstruktur. Die Gruppengrößen sind hier aber viel höher als unsere. Die Anwesenden 



besprechen, eine Steuerberaterin zu einem zeitnahen Treffen einzuladen, um uns hierzu fachkundig 
beraten zu lassen. Jan hat einen Kontakt und fragt nach einem Abendtermin für unsere Gruppe. Hier 
können Fragen aller Art gestellt werden, beispielsweise zu Finanzen oder Organisationsstruktur.

Eine Steuergruppe (Vorstand) soll für die Offenen Ateliers Bremen Neustadt gewählt werden. Diese 
besteht aus vier Personen. Hier können Themen bei außerordentlichen Treffen vorbesprochen und 
beschlossen werden, um zeitintensive Diskussionen zu vermeiden. Teilnehmende der Offenen 
Ateliers können sich ab sofort zur Wahl stellen und dieses bei Jan per Mail ankündigen.

Alle Personen, die einen Posten übernehmen (z.B. Steuergruppe), sind von den Teilnahmegebühren 
befreit.

Zu 4.:

Maren Krämer würde wieder den Pressekontakt zu Judith Remke übernehmen.

Die Jury setzt sich für die kommenden Bewerbungen aus Danni  Schwaag, Steffi Düerkop und Renate 
Schütz zusammen. Wenn Renate das Amt abgeben möchte, wird es Alexandra Rolfs übernehmen.

Die Schaufensteraktion mit den ansässigen Neustädter Geschäften kann noch stattfinden. Bitte 
meldet euch bei Urike Brinkhoff (ubrinkhoff@online.de), wenn ihr eure Werke ein bis drei Wochen 
vor den OA (je nach Absprache mit Laden) in einem der Schaufenster ausstellen  möchtet. Ute wird 
es an das Stadtteilteam bei einer Sitzung weitergeben. Es wäre wünschenswert, wenn die 
Kooperation stattfindet. Meldet euch am besten zeitnah, da Ulrike es im Januar mit auf die Sitzung 
nimmt.

Wir hatten im vergangenen Jahr 15.000 Flyer. Im Weserkurier sollten sie nicht in den Neustädter 
Haushalten beiliegen, besser in anderen Stadtteilen, da wir in der Neustadt selbst zahlreich Werbung 
verteilen. Plakate werden wieder in A4 und A3 gedruckt. Ein Verteilservice für A3 Plakate wäre 
sinnvoll, je nach verfügbarer Summe.

In drei Ateliers, die im Gebiet Neustadt verteilt liegen, sollen am Tag der Offenen Ateliers Umfragen 
gehängt werden. Hier können Besucher:innen ankreuzen, wie sie auf die OA gestoßen sind (durch 
insta/ Flyer/ Plakate/ Laufkundschaft/ …Sonstiges). So lässt sich ggf. nachvollziehen, welche Werbung
für uns sinnvoll ist.

Die Anwesenden überlegen, welche Ateliers barrierefrei sind, um auf der Homepage dieses für 
Rollstuhlfahrer:innen ggf. zu benennen. Leider wird kein Atelier gefunden, dass den 
wünschenswerten  Anforderungen entspricht. Falls sich Ateliers melden, die keinerlei Eingangsstufen 
oder erhöhte Schwellen haben, könnte dieses auf der Homepage vermerkt werden.

Zu 5.:

Ggf. findet ein Treffen mit einer Steuerberaterin noch im Dezember statt.

Bewerbungszeitraum für die Teilnahme der OA Bremen Neustadt ist vom 1. bis 10.Februar 2024.

Im Anschluss trifft sich zeitnah die Jury.

Nächstes Treffen ist am 15. Januar 2024 um 19 Uhr bei Jeff Hemmer  und Steffi Düerkop im Atelier 
LEHNI, Kornstraße/ Ecke Gneisenaustraße 82


